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Unter den im „Jahr der Bibel“ erschienenen einschlägigen Publikationen 
ragt der vorliegende Bildband auf den ersten Blick durch seinen äußeren 
Umfang und die überaus opulente Bildausstattung hervor. Doch nicht nur 
das Blättern von einer großformatigen Abbildung zur nächsten erfreut das 
Auge, instruktiv ist auch die Lektüre der Begleittexte und der beiden einlei-
tenden Essays von Stephan Füssel (Zur Bibel-Herstellung im mittelalterli-
chen Kloster) und Andreas Fingernagel (Von der Fürstenbibliothek zur Na-
tionalbibliothek: die Handschriften und ihre Herkunft). 
Aus der Handschriftensammlung der Österreichischen Nationalbibliothek 
werden von 17 Autoren 51 illuminierte Prachthandschriften vorgestellt, dar-
unter neben hebräischen, griechischen und lateinischen Bibeln auch exege-
tische Werke, volkssprachige Historienbibeln, Bilderbibeln (Biblia pauperum) 
und Bibelhandschriften des Judentums und der Ostkirchen. Den einzelnen 
Gruppen geht jeweils eine kurze Einleitung voraus, in der die ausgewählten 
Stücke in ihren gattungs- und entstehungsgeschichtlichen Kontext eingebet-
tet werden. 
Konzise kodikologische Angaben (zu Umfang, Format, Inhalt, Buch-
schmuck, Auftraggebern und Vorbesitzern) und weiterführende Literatur-
hinweise machen den Band auch für wissenschaftliche Benutzer, etwa 
Kunsthistoriker und Paläographen, wertvoll. Wichtige Entwicklungsstufen 
der mittelalterlichen Schriftgeschichte und Buchmalerei lassen sich an den 
gewählten Beispielen höchst anschaulich nachvollziehen. Der vorliegende 
Zimelienkatalog wird seiner Doppelrolle als Augenweide und Zusammen-
fassung des aktuellen Kenntnisstandes zu einzelnen Handschriften damit in 
besonders gelungener Weise gerecht; er wird seinen Platz auch in Handap-
paraten wissenschaftlicher Bibliotheken finden. 
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